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Anzeigen .

Montag , den gten April 1798 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Johann Berend Deharde , Hausmann zum Großenmeer , hat von Johann Jürgen Lange

bessen daselbst belegene halbe Bau und die darin liegende Kötheren , woran der Major von Ötken
und Johann Anton Bunnemann benachbaret sind , läuflich erftanden . Die Ang . ist den 9. May
a . c. beym bief . Herzogl . Landgerichte .

2 ) Gerd Meiners oder Knetemann , zur Wardenburg , hat einen feinem Borweser ausgewies
senen , bey der Mohrbeck an Gerd Martens und Harm Dopken Gründen belegenen Kamp Lans
des von ungefehr 20 Scheffel Saat , an gedachten Harm Dipken , bey der Wardenburg , verkauft .
Die Ang ist den 7. May a . c. beym hief . Herzogl . Landgerichte .

3) Weyl . Anton Friederich Hohorst Wittive , zu Brokhof bey Zwischenahn , ist gewillet , ele
nige Mobilien und Moventien , den 25. b . M. in ihrem bisherigen Wohnhause zum Brokhofe , dfs
fentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

4 ) Carl Philip Peters , Hausmann in Astede , hat seine verhin von ihm selbst bewohnte , das
felbft belegene fogenannte Gayen Brinksizeren , nämlich das Haus nebst dem babey befindlichen
Garten , auch den vordersten im Busch belegenen Kamp , einen Torfmoor hinter den Asteber Kåm :
pen , und 3 Begräbnißstellen auf dem Bockhorner Kirchhofe an seinen Schwiegersohn Christian
Detles Corbes bereits im Jahre 1794. erbeigenthümlich refpve . verkauft und übertragen , Die
Angabe ist den 7 . May d . J . beym Herzogl Neuenburgischen Landgerichte .

5 ) Franz Harin Wempen Wittwe und deren eingesetzte Erbin Wübcke Tieken , und zwar ers
ftere in Beystandschaft Johann Hinrich Frerichs , die lettere aber in Beystandschaft ihres Ehes
mannes Harm Rende Peters , sämmtlich in Aftede wohnhaft , haben von ihrem daselbst belegenen
fogenannten Wempen Halberbe Haus und Hof mit dem bey der alten Mühle belegenen pl . m 2
Jucken haltenden Wischplacken jenseits der Bäcke , und den eben daselbst von Aftede weiter abwärts
liegenden 2 Jücken Wischen diesseits der Bäcke , den Zuschlag beym sogenannten Herrn Zuschlag ,
5 Stücken Eschlandes , und einen Zorfmoor , an den ebenfalls daselbst wohnenben Carl Philip
Peters im Jabre 1794 . verkauft . Die Angabe ist den 7. May a . c. beym Herzogl . Neuenburgisben 7. May a. c . beym roschen Landgerichte .

16 ) Es wird hiemit zu jebermanns Wissenschaft gebracht , daß Gerd Jürgens sen. , zum Bohs
lenberge , Kirchspiels Zetel . seine daselbst belegene Rötherey , mit allen Pertinentien , aut zuger
kauften Grundstücken , und überhaupt alle ihm zugehörig gewesene Güter , mit Schuld und Unschuld
an seinen Sohn Gerd Jürgens jun . unter gewissen Bedingungen im Jahr 1791 . erbeigenthümlich
übertragen und abgetreten hat . Wer demnach wider diese Uebertragung etwas einzuwenden oder
an die Grundstücke Forderung , An oder Benspruch machen zu können , vermeinet , derfelbe hat
folches am 7 May a c by Strafe ewig n Stillsaweigens beym Herzogt , Neuenb . Landg , ges
hörig anzuzeigen . Zugleich wird auch nocy tund gethan , daß die über Gerd Jürgens ten , und jun .



nach einer zwischen ihnen getroffenen Vereinbahrung verhängt gewefene gemeinschaftliche Ben¬
standschaft laut Protocolls vom 16. März v. J . wieber aufgehoben worden .

7 ) Auf Anhalten weyl . Gerd Spiekermann zum Jaderberge Kinder Vormund , Johann
Meine daselbst und Consorten , wird allen denjenigen , welche an weyl . Gerd Spiekermann gewes
fenen Köther und Zimmermann , jetzt dessen Kinder , einige Forderungen oder Ansprüche zu haben
vermeinen , wenn es auch seyn sollte , damit compennren zu woüen , hiemit aufgegeben , solche bey
Strafe ewigen Stillschweigens am 14 . May beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte gehörig
anzugeben und zu bescheinigen ; imgleichen wird kund gethan , daß diejenigen , welche dem gedachten
Gerd Spiekermann , jest dessen Kindern schuldig sind , ihre Schulden innerhalb 4 oder 6 Wochen
an die Vormünder bezahlen , oder gewärtigen müffen , daß sämmtliche Schuldpsste gerichtlich
bengetrieben werden .

8) Wenn Jürgen Hinrich Jürgens , Köther im Schweyeraussendeich anzeigen lassen , wie
nachfolgende auf ihn ingrossirte Pite , als : 1770 , Dec . 5. an Johann Schild 40 Rthlr . 1771 ,
März 12. an Anton Gröne 125 Rthlr . 1771 , März 13. an weyl . Verganter Erdmann 25 Rthlr .

eodem an Diederich Reiners 40 Rthlr . eodem an den Pupillenschreiber Muhle 6 Rthlr . 1771 ,
März 30 . an weyl . Assessor Erdmann 35 Rthlr . 1774 , ul . 21. an H. D. Harcksen 13 Rthlr .
36 gr . 1793 , Dec . 17 . an F. H. Berlinius 25 Rthlr . längst bezahlt und erloschen , und zum
Theil die Ingroffata davon verbrannt waren ; so werden alle diejenigen , welche an obgedachte Ins
grosfata annoch einen An Bey oder Zuspruch zu haben vermeinen , hiemit befebliget , solches am
3 . May D. J . beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte anzugeben und gehörig zu bescheinigen , un
ter der Verwarnung , daß nach Verlauf dieser Frist die Ingrosfata im Pfandprotocollo getilget
werden sollen .

9) Simon Chriftian Jäfitsch , in Eckwarden , hat seine baselbst belegene jetzt von Christian
Wulf und Job . Hine . Freie bewohnten Kötherhäuser nebst Gründen und Pertinentien , excl . jedoch
eines Pflugwarfs und kleinen Kiels von Garten , an den Kaufmann Gerhard Schröder daselbst
verkauft . Die Ang . ift den 3. May d. J . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . mest . ad

10 ) Joh . Segelfen , in Delmenhorst , hat seinen zwischen Harm Hinrich Segelfen und weyl .
Christoph Gisselmann Ländereyen belegenen Moorkamp bereits vor einigen Jahren an Joh . Bern
hare Meiners daselbst , verkauft . Die Ang . ist den 14 . May d . I . beym Herzogl Delmenh . Logr .

11 ) In Convocationssachen : 1) wegen des von Lucia Helena Maria von Halem , in Del
menhorst an Joh . Ant . Wittenberg verkauften Hauses c . ; 2 ) wegen des von Marten Bulle , zu
Bardenfleth , an . Joh . Jacobs , zu Bardewisch verkauften Heuerhauses ; 3 ) wegen des von Herm
Hinr . Runge in Delmenhorst öffentlich zu verkaufendes Hauses c. ; 4 ) wegen eines von Gerd
Hinr . Krog , zu Schönemoor öffentlich zu verkaufenden Heuerhauses c. sind die Präclusiv -Decrete
vom Herzogl . Landgericht zu Delmenhorst erlassen . more stanemed epshd A

a12 ) In Convocations Sachen : 1 ) wegen des von Johann Wilhelm Körner in Delmenhorst ,
an Car ! Friedrich Stolke verkauften Hauses c . ; 2 ) wegen der von Christoph Ernst Sanders ,
zu Vielstede , öffentlich zu verkaufenden Ländereyen ; 3 ) wegen eines von Tonjes Hinrich Havers
kamp , zu Hurrel , an Hinrich Holthus daselbst , verkauften Kamp Landes ; und 4 ) den Nachlaß
des verstorbenen Advocaten Brandt in Delmenhorst betreffend , sind die Präclusiv : Decrete vom
Herzogl Landgericht zu Delmenhorst erlassen .

13 ) Da der Kaufmann Hannte Diederich Gottschau vor einiger Zeit 2 Lannen : Sparren ge
borgen hat , wozu sich noch kein Eigenthümer , bey ihm , feiner Anzeige nach gemeldet hat , so wird
folches hiemit bekannt gemacht , und müffen die Eigenthümer sich in 3 Wochen hier beym Amte
melden , in Entstehung deffen nach Vorschrift der Strand Verordnung verfahren werden muß .
Deedesdorff vom Amte den 30 . März 1798 . Bulling .

14 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß Bebuf diesjähriger Reparationen an den geifts
Rajen Gebäuden zu Zwischenahn , verschiedenes an Eichen und Tannenholz , Glaser - und Mah
ter Tischler und Zimmer Arbeit , Eisen Werk und Schmiede Arbeit , Mauers oder Structas

tur Arbeit u . f . w . den 24 . April a . c . wird feyn Dingstag nac ) Mifericordia Domini , Mach
mittags 2 Uhr , öffentlich mindestfordernd in hiesigem Pastorenen Speicher ausverdungen werden .
foll . Der Bestick kann vorher beym Amte eingesehen werden , Zwischenahn vom Amte den 4 .
April 1798 . hiz v . Negelein .

* *

1) Johann Diederich Harms am Streck vor Varel hat seine in öffentlicher Auction von
Brand Steenken und Hinrich Thien , als Vormündern der minorennen Tochter des weyl . Dierk



Libben am 16 . Decbr . 1791 . erftandene , ehedem aus Johann Anton Meyer Concurs gelösete neue

Korherey am Strecke mit Heus , Kohlhof , Moorland und Torfmoor , auch Begräbnißstellen , un

term 18 . März b . I an Evlert Martens den jüngern beym Hohenberg hinwiederum verkaufet .

Die Angabe ist den 2. May d J . beyin Amtsgericht zu Barel .

2 ) Johann Joost Schonvogel , Nagelschmidt am Hohenberge will den hinter seinem Hause

gegen des Hinrich Gerhard Gramberg Kamp belegenen sogenannten großen Kamp , welcher im

Erdbuch mit 33 Fuck Hohenbergsland von Gerd Meyer aufgeführt steht , ben 27 . Apr . d J .

Da omittags 2 Uhr im Schütting zu Varel an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen .

Die Angabe ist den 25. April , als den Mittewochen vorher , beym Varelschen Amtsgericht .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1 ) Wegen des von Hinrich Himmelskamp zu Oberhammelwarden an Johann

Hinrich Meenzen dafelbst verkauften Aussenbeichsgrobens mit bem aufgeworfenen Hausplaße mit

Inbegrif der zu diesem Groden gehörenden Deichkappe , die Binnenseite und den Zaun ausgenoms
men , Ang . den 16. April . 2 ) Wegen der von dem Hauptmann von Mithofen zu Apen an Anton
Christ . Ricklefs zu Stollhamm verkauften vormals Drantemannschen Erbzinsgüter baselbst mit

der von ihm angelegten Geneverbrennerey und dem ihm dazu von gnåbigfter Landesherrschaft vers

liebenen Privilegium , Ang . den 16. Apr . 3 ) Wegen des von Johann Hibbeler Wittwe zu Warden :

burg an Johann Neumann daselbst verkauften Hauses und Hofes , Ang . den 20 . April . 4 ) Vers

fauf des der weyl . Generalmajorin von Hollstein hieselbst zuständig gewesenen , in der kleinen Kirs
chenstraße belegenen ablich freyeu Hauses den 21 . April , Ang . den 16. 5 ) Berkauf des Hausa

manns Johann Begel zum Buttlerdorf , Kirchspiels Altenhuntorf , einiger Grundstücke b . 21 . Apr .
Ang . den 17 . 6 ) Wegen des von dem Kahnenführer Johann Rogge zu Harrien an den Gaft :

wirth und Bierbrauer Hinrich Ammermann zur Hammelwarder Kirche verkauften Kahns , Angabe

d. 16. Apr . 7) Sämmtlicher Creditoren des pensionirten und mit Tode abgegangenen Churhans
noverischen Hauptmanns Chriftoph Friederich von Fulda zu Brockhof ben Zwischenahn , Ang . ber

Einheimischen den 20 . April , der Auswärtigen den 11 . Jun . 8 ) Wegen des von der Rathsver

wanbtin Harbers an Oltmann Harms und Eilert Uhlhorn auffer dem Eversten verkauften Torf

moors , Ang . den 17. Apr . 9 ) Wegen der von dem Landgerichtssecretår Rúder als Gevollmåd

tigtem der Reichsgräfin von Schmettau an die Herzogl . Cammer Namens der gnädigsten Landess
herrschaft verkauften ersterer bisher gehörig gewesenen Meyer Gefälle von 4 Elsflether Köthern

mit Einschluß des von denselben zu entrichtenden Weinkaufs , Ang . d . 16. Apr . Oldenb . Logr .

1) Wegen der von went . Harm Hoting an weyl . Rathsverwandten Hdpken ausgestellten und ver =

loren gegangenen Obligation auf 250 Rthlr . Gold , Ang . b . 16. Apr . 2 ) Verkauf Johann Wögel

einiger Låndereyen mit Aushaltung der Heuer d . 21 . Apr . , Ang . b . 16. ( Die jetzigen Heuerleute

haben keine Angabe zu thun udthig ) 3 ) Went . Holzvogts Rinderhagen sämmtlicher Erebitoren

Angabe den 17 . Ap ll . 4 ) Wegen der von weyl . Friedrich Papehusen an den Kaufmann Büsing
verkauften sämmtlichen Grundstücke auch Kirchen und Begräbnißstellen , Ang . den 16 . April .

Ovelg . Logr . 1 ) Wegen des von Johann Heuer sen an Joh . Hine . Janssen und bessen The

frau Cathrine Elisabeth geborne Cornelius verkauften Hauses nebst Garten und Pert . Ang . d . 17 .

April . Pract . Besch ) . b . 26 . 2 ) Wegen der von Carsten Lohse und dessen Ehefrau , vorhin weyl .

Joh . Fried . Schluen Wittwe an Peter Resfen verkauften 2 Jucken 52 Ruthen 188 Fuß Landes ,

Angabe den 17 . Apr . Pract . Besch . d . 26 . 3 ) Wegen des von Johann Reinhard Umbfen an

Theys Wilhelm Franksen verkauften Hauses und 1 Jück Werflandes , Ang . den 17. Apr . Pract .

Besch . den 29. Delmenh . Logr . 1 ) Wegen der von dem Müller Gerd Hinr . Barrmever an
Courad Brackmann verkauften State , Ang . den 17 . April . 2 ) Wegen des von Joh . Wilh . Ant .

Wittenberg an Joh . Hinr . Prágert verkauften bürgert chen Wohnhauses sammt dahinter befindli¬
chem Garten auch 2 Kirchenstellen , Ang . d. 16. Apr . Teuenb . Ldgr . 1) Wegen einiger von
Johann Fafije an Frerich Bunjes verkauften Grundstücke , Ang . den 16. Apr . ( die am 37 . Sept .

p. J . auf Gerd Wilken geschehenen Angaben werden hier nicht wiederholt . ) 2 ) Wegen verschiebes
ner von Joh . Fried . Weber , an Joh . Hinr . Schwon , Joh . Fried . Kuck , und Hine . Tapcken ver¬
kauften Grundpude , Ang . ben 16. Apr . ne

11 . Privatsachen .
1) Mit meinen schon bekannten Waaren empfehle ich mich meinen Gönnern und Freunden zum Bevorstehen .

ben Markte beftens und bin erböthig , die Preise wenn nicht wohlfeiler , doch mit allen hierkommenden fremden
Raufleuten gleich zu stellen . Joh . Ludm . Meyer .

2) Fried tch Pascal und Comp . aus Hamburg verkaufen , im bevorstehenden Martie in ihrem bekannten Logis
ben dem Lifteramtemeister Schadewich in der Schüccingstraße aderley Engl , and grans . Waaren zu den binig ,



Ben Breifen , als : tinon , Book , Brobirten und einfachen Rouffelin , Gingham , feldene und catunen Schatt ,Halstücher von allen Arten , Schnupftücher , Casemir , Weften von Pique , Mousselin und anderen Stoffen , Engl .Schuhe , Handschuhe und verschiedene Engl . und Frans . Galanterie - Waaren . Ste verfertigen auch alle Arbetten in haar als : Medaillons , Nattes , Armbänder mit Devisen und sonstige Sachen .3 ) G. Jacquerge Maler und Medaillist von verschiedenen Academien benachrichtiget das Publicum von seiner Ankunft im nächsten Markte , und ist Willens , daselbst Gemählde in Mignatur zu malen , wie auch alle Яr .beiten in Haar zu verfertigen , die man ihm gefälligft anvertrauen wird . Er logirt ben dem Lischler Schröder anDer Achternstraße .
4 ) Der schon bekannte Kaufmann aus Braband wird im bevorstehenden Markte in feinem alten Logis begder Wittwe Osterchun an der Achternstraße allerley neumodige Engl . Waaren sowohl für Herren als Damenverkaufen . Auch wird man bey ihm ein Assortiment von Feuerwerken antreffen .

$
5 ) Joh . Nicolaus Henkel aus Bremen verkauft im nächsten Markte alle Sorten feingeschliffener BöhmischerGlas Waaren als : große , mittlere und kleine Bouteillen und Caraffen , Wein Bier und Champagner Gläsermit viereckigten und runden Füssen , Blatmenagen , Vopori mit feiner Bergeldung und Berzierungen , Dintefäffer ,Riech gläfer , Kronleuchter und Sacklampen von verschiedener Coulör in seinem bekannten Logts bey dem Gastwirth Kaltwasser im Bremer Schlüssel an der Achternstraße .
6) Die Gebrüder Louvet aus Frankreich verkaufen im bevorstehenden Markte alle Sorten Kammertuch undBatist , schlicht und geblumt zu 6 , 7 , breit , Marseiller Seife s Pfund auch 6 Pfund für 1 Rthlr . Gold . Sieempfehlen sich durch gute Waaren und billige Preise bestens und logiren ben dem Gastwirth Kaltwasser im BremerSchlüffel an der Achternstraße .
7 ) In Albert Eylers Haus an der Achternstraße werden im bevorstehenden Markte allerhand Gewürzwaarenza den billigsten Preisen verkauft werden .

M

8 ) Johann Gottfried Kreybich aus Steinschönau in Böhmen verkauft im bevorstehenden Markte alle auserlesfene geschliffene und fein geschnittene Wein und Bier Gläser , Bouteillen , Salzfäffer , Champagnerglåser , beinweisse und blaue Kummen , Zuckerdofen , feine Glasperlen vergoldet und unvergoldet von verschiedenen Farben ,auch auf die neueste Art geblasene Perlen für Damen , Wand - und Kron Leuchter , Sacklampen auf die feinsteArt behangen , Laternen oder Lampen auf der Diele zu gebrauchen . Er ersucht um geneigten Zuspruch und (o.girt ben Hafe an der Achternstraße in der Stadt Lübeck .
9 ) Soquet Kaufmann aus Valenciennes verkauft allerhand Sorten Batift , Gage mit Blumen , auch glattesund couldrtes Tuch von allen Sorten 6 und bis 2 Ellen breit in großen und Fleinen Quantitäten . Er ersuchtum geneigten Zuspruch , verspricht billige Preise und logirt bey Hase an der Achternstraße in der Stadt Lübeck.10 ) Melchior Schindier aus der Schweiß wird im bevorstehenden hiesigen Dftermarkre abermals in desMauermeisters Bruning Hause ausstehen und verkauft einfaches baumwollen Garn , 3 und 4 faches Strickgarn ,auch Stickgarn , fchwarzen Taft in allen Breiten , seidene und catunen Tücher , Manchester , seidene , balbseideneund Engl . Patentstrümpfe , Vique und Casemir zu Hosen und Westen , Baumwollenzeug zu Schürzen sc . auchBettparchent , roth und weiß gestreiftes Linnen und noch andere Waaren , womit er sich bestens empfiehlt .11 ) Aaron und Abraham Schwaben aus Barel empfehlen sich zum nächsten Markte bestens und verkaufenBen Albert Eylers an der Achternstraße Sih und Catun , 10 und 2 breiten klaren und gemuschten Neffeltuch ,Batist , klaren , schlichten , Brodirten und gemufchten Kammertuch , ganz feinen und ordinairen weissen Catun ,verschiedene Sorten Stammertuchen und Mousselinen schlichte und brodirte Tücher , schwarzen Taft von bid tobreit , coulörte Tafte und Atlaffe , verschiedene Sorten feibene Tücher , moderne feidene Kopf und SaloppenSchals , halbfcidene Zeuge , verschiedene Sorten Cafemir , feidene und wollene Hofenzeuge , Nanquin , Chinet ,Engl . Leder , fchwarzen und couldrten Manchester , schwarzen und weissen Flohr , seidene Casemir Pique . undMousselin Westen , catunen , baumwollene und linnene Tücher , Vique , Mousselinet , holländisches und Möbellinnen , Demitin , feidene , halbseidene , baumwollene und wollene Strümpfe , Bettparchent , Lacken , überrockszeug ,Tamis , feidene und Flohrbänder , Spißen , Uhren , plåtirte Meffer , Snöpfe , Uhrketten , und sonstige bekannteWaaren Sie bitten um geneigten Zuspruch und versprechen billige Preise . Auch kaufen sie Diamanten , ächtePerlen , Gold und Silber und altmodige Manns und Damenkleider .

$

C

12) Des verstorbenen Melchior Schindler Erben Georg Leuzinger und Sohn aus der Schweiß werden imbevorstehenden Markte mit ihren bekannten Schweiger und andern Waaren bey Gerhard Eylers im Kronprinzenvon Dannemark auf der Achternstraße ausstehen und verkaufen folgende Waaren :Schals Tücher , verschiedene felne und ordinaire feidene Tücher schwarz und couleurt , feidene und hatoseidene
5 , 6 , 7, 8 , 9 und catunen

Seuge , schwarzen Taft , 3 , 6 , 7 und breiten Mousselin und Mousselintücher , Cafemir und Cafemie Wetten ,Dique und dito Westen , Satinet zu Westen und Damenkleidern , Manquin und Manchester , floretseideneStrumpfe und Handschuhe wie auch lederne Handschuhe , seidene , halbseidene , baumwollene und wollene gestrickteund gewebte Strümpfe , ein Stück ertra gutes Schweizer Linnen , seidene , baumwollene und lederne Geldbeutel ,Kameel und baumwollen Srtickgarn , weisse und couleurte Taschentücher , auch extra guten grünen SchweizerStafe
3 ) Levi Jacob Schwabe aus Varel empfiehlt sich bestens und verkauft im bevorstehenden Markte folgendearen motifche Siße und Catune , brodirte und brochiete Neffeltücher , feine Batiste , Engl . Mouffeliner undPique verschiedenen Preifen , Möbel und Schlesisches Linnen , couleurte schwarze Tafte von bis breit ,allerhand Cafemir , Pique und Mouffelin Westen , Engl . Tuch und Cafemire , gestreiften und fchsuchten Drachtefter , feidene und wollene Hofenzeuge , couleurte feidene und Mousselintücher von bis to groß , greifte HalbseiDenzeuge , seidene baumwollene und wollene Strümpfe , blauen Bettparchent , baumwollen Garn , Flor , feideneBander , Blonden , Brabanter Spißeu , Flor Bänder , Engl Tamis , feidene und lederne Manns und DamenHandschuhe , lange feidene Kopf und hals Schals , brodirte Mouffelin und Kammertuch Tücher Nanquin ,Baumwollene Müßen , Schnupftücher . Engl . und Schwed . goldene und silberne Uhren udgl . Er verspricht billigeBreise und logirt bey Wiemann an der Achternstraße . Nuch kauft er altes Gold , Silber , Diamanten und Perfen , auch altmodige Manns und Damen Kleider .



214 ) Su dem bevorstehenden Markte habe ich ein schönes Assortiment von verfchiedenen neuen Waaren erhal

ten , als alle Sorten Manns Damen und Kinder englische und brabanter Filzhuthe , Schals und greffe &

bis feidene , mousselinen und Linon Tücher , Pique , Mousselin , Cafemir und halbfetdene Mestenzeuge , couleurte

Cafemire , schwarze , weiße und couleurte seidene und baumwollene manns . und Damen Strümpfe , Kammertuch ,

Linon und Batiste , alle Sorten Mode und couleurte Atlaß engl . und Taft : Bänder , Blonden , Spitzen , Blu¬

men und Federn , fchwarze Taft und couleurte Futter Atlaffe , alle Sorten Manns Damen und Kinder cous

leurte und waschlederne Handschuhe , imgleichen ein schönes Affortiment von verfertigtem Damen Puß , als :
Kinder Fallhüthe , elastische hosen und Armen Bänder , und viele andere Waaren mehr . Ich bitte alle Göne

ner um geneigten Zuspruch , indem ich die billigste Behandlung verspreche . Ich werde in meiner Wohnung an
der Langenstraße ausstehen . G. Sourdet .

15 ) Diedrich Schulte , wohnhaft auf der Poggenburg in dem ersten Hause von der Gaststraße auf der linken

Seite verkauft im hiesigen bevorstehenden Markte : brabanter und andere weisse und schwarze Spitzen , feidene
Tücher udgl . Er verkäuft für den Einkaufspreis , und verspricht sich deshalb vielen Zuspruch .

:

16 ) Govert Diedrich Lankenau aus Bremen empfiehlt sich zum bevorstehenden Ostermarkte bestens und vers

Fauft in feinem alten Logis ben dem Buchbinder Fricke auf der Achternstraße , nahe der Mühlenstraße , nachftes
hende Englische Waaren , als : Casemir , Manchester , Satinetts , Nanquins , Piques , mousselin , Demitty , Hüthe ,
Knopfe , Pantalons . Strümpfe , lederne Handschuhe , Sattel und Baume , Stiefelschäfte und Sohlen , filberne Vas
tent und plättirte Schuh und Knie Schnallen , silberne Blenfedern , alle Sorten faffianen und lederne Taschen
bücher , viele gedruckte Cattune und Tücher , die Engl . Cattune in Stücken zu 21 gr . und bey Ellen zu 24 gr . und
piele andere Engl . Waaren mehr . Jmgleichen verkauft er nachfolgende Französische Waaren , als alle Sorten
Aclaffe in Stücken zu 54 gr . und bey Ellen zu 60 gr , alle Sorten couleurte Tafte in Stücken zu 42 , 45 und 48
gr . und bey Ellen zu 46 , 50 und 54 ar . je nachdem die Farben fein sind , schwarze Tafte von 3 , 2 , und breit ,

von 36 gr . bis Rihir . 48 gr . die Elle , in Stücken wohlfeiler , alle Sorten feidene Schals und Kopftücher , fels

dene Strümpfe zu Rthlr . 48 gr . das Paar , alle Sorten Urtas Glace . Taft und Loth Bänder in Stücken
von 24 bis 25 Rthlr . auch eine Parthey feines weisses Schlesisches Futterlinnen in Stücken zu 2 Rchlr . Alle
Waaren werden ohne Vorschlag und unabdinglich verkauft .

17 ) Joh . Conr Meler , in Bremen wohnhaft , verkauft im nächsten hiesigen Markte in seiner Bude , dem
Schlómannschen Hause gegenüber für billige Preise : alle Sorten Wollengarn , Engl . baumwollen Patentgarn ,
Englische Halbseidene und baumwollne Patentstrümpfe , halbseidene und halbwolne Englische Strümpfe , jutlän
dische und weisse baumwollne Stiefelstrümpfe , alle Arten couleurte , und weisse baumwollie , auch gestrickte Manns .
Frauen und Knabenstrümpfe , auch alle Sorten couleurte für Kinder , baumwollne Mügen , dergleichen Floret
und Filz Handschuhe , gewebte , gewalkte und ordinaire Strümpfe und Müßen , schwarze und braune feidene und
catunen Tücher , alle Sorten Hölzernzeng , als Mollen rc . verschiedenes weisses Englisches Steinzeug , als Terris
nen , Teller u. dgl . Holländisches Steingut , Schaalen , Teller sc . neue Messina Citronen bey Stiften und Kleinig
feiten , nebit mehr andern Waaren .
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18) Hinrich Wenzel Bruft aus Bremen , empfiehlt sich beftens mit einem wohl affortirten Waaren -Laager und
verkauft im bevorstehenden Markte alle mögliche Sorten Englische , Nürnberger und Schmalkalder kurze Waaren ,
als : alle Sorten feine und ordinaire Tafelmeffer , Feder Rafier und Taschenmesser , feine plâttirte und Compo .
fitions Sporen , pláttirte , Compofition und metalne Schuh und Knieschnallen , Schnallenbügel , feine und ordi
naire Stählerne brketten und Schlüssel , auch metallne und vergoldete ilhrschluffel , feine metaline und sonstige
Rock und Westenknöpfe , ståhlerne und ordinaire Lichtscheeren , auch andere Scheeren , Reitpeitschen , Steigbügel
und Rettffangen , Schwabacher und Engl . Nähnateln und Stopfnateln , große und kleine Spiegel , Schnupf und
Rauchtabacks Dosen , feines mittleres und ordinaires Siegellack und Oblaten , lackirte Theebretter , Jagdflinten ,
Pistohlen und Terjerohle , Violinen und Violinfaiten , Hangfchloffer , auch Schrank und Schubladenschloffer ,
Commodenbeschläge und Wandschrauben , auch Wandleuchter , weissen Böhmischen und andern Smirn , coulörten
dito peiffen Stopf und Strickgarn , Nahfeide , Frifolet , wolne und linnen Bänder , auch Schnürbänder , Mes
fing und Elfendrath , alle Sorten Nägel Duckers und Hufnagel , Zimmer und Tischlergerach und viele andere
Eisenwaaren mehr . Er logirt bey Dehlbrügge an der Achternstraße .

19 ) Johann Schütte zum Neuenkruge und Eilert Küpter zu Wiefelstede haben als Vormünder für Gerd
Schwarting Erben 160 Rthlr Gold fofort zu belegen .

20 ) Harm Loffen zum Schlüterdeich im Stedingerlande hat 100 hlr . Pupillengelder fofort ginsbar z
Belegen

21 ) Von den Riennfchen Curatelgelbern hat der Reg . Anwald Harbers hiefelbft sofort 3co Rthlr . zu 3 Pro
sent ginsbar au belegen

22 ) In des Hausmanns Hinrich Meyer zu Detlingen freiem Gehölze Wischort werden am 23 . Apr . einige
hundert zum Schiffsbau und sonsten brauchbare starke Eichen verkauft nig

23 ) Der Holler Armenjurat Claus underloh hat von den dasigen Armen Capitalien , die schon mehrmals
bekannt gemachten 75 Rthlr . 50 Rthlr . 30 Rthlr . 45 gr . und 31 Rihir . alles Gold annoch fofort ginsbar zu be
legen .

14) Der Dötlinger Jurat Chrift . Meier zum Busch hat sofort 691 Rthlr . 65 gr Kirchen und Kanzel Ca
pitalien wie auch am to . Nov noch 48 Rthlr . 40 gr . ginebar zu belegen .
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25 ) Es hat der Tischleramtomeister Griepenkeri an der Achternstraße 2 geräumige Stuben mit Möbeln so
fort anzutreten zu vermiethen .

D
26) Ernst Fried . Mibers zu Kirchhatten hde 227 Rthlr . einige gr Pupillengeider fofove zinsbar zu belegen .
27 ) Da nach Oberlicher Anordnung auf dem Langwarder Kirchhefe 19 Linien Pfähle vom Fuß lang ,

4 und 6 3ou fahtig von Eichenholz erforderlich sind ; so wird die Lieferung solcher Prable am 23 Apr . Nachmit
tago Uhr in Rente Carts Wirthshause zu Langwarden öffentlich dem Wenigstfordernden ausverdungen werden .

Roddens m 13 Dieck Folte , Jurat .
28 ) Dichbinder Fricke hieferbst verkauft noch folgende Bücher

schiedener besonders politischer Hinsicht , ar Bd . 1798 . 2 Rthlr . 36 gr .
Riems Reffe durch England in ver

Apologie für die unterdrückte Judenschaft



in Deutschland an den Congreß in Raftabt gerichtet , 12 gr . ) Kitian Budel ober die abgeftellten Fenertage .
2 ) Die Schasgråber , eine getreue Anweisung zur Stunt Schäße su beben . 3 ) Der Spieler , eine Warnungstafel
für alle feines gleichen 4 ) Sechs weltliche Lieder für luftige Landleute . 5 ) Das Heckemännchen oder die Kunst
ohne Zauberen wohlhabend zu werden 6 ) Der ebrliche Fallmeister oder alle Geschäfte find ehrlich , wenn man
fie chritch treibt . 7 ) Acht Volkslieder . 8 ) Bonifacius oder die Ausbreitung des Christenthums in Deufchland .
9 ) Der Fündling , eine wahre Geschichte . 10 ) Geschichte des Dorfes Finsternthal . Die to Stud in einen Band
gebunden , kosten 30 gr Courant . Auch verkauft er allerband Sorten Papier , als Briefpapier , Propatriapapier ,
wie auch feines und ordinaires Schreibpapier zu billigen Preifen .

29 ) Diedrich Kloppenburg laffet am 21 . April d . J . in Johann Friedrich Cordes Wirthshause zu Stollhamm
16 Stück Pferde : als 4 schwarze drenjährige , worunter 2 egale Stucschpferde , 2 bito vie jährige , 2 drenjährige
braune mit Beichen , 2 vierjährige braune Wallachen zum Reiten geschickt , wenjährigen Schimmel mit Bieffen
und zwey weissen Füssen , zwegjähriges schwarzes mit Beffen und weissen Fussen , I dreyjähriges gelbbraunes
mit Beichen , 2 dreyjährige Füchse , I vieriähriges brannes Reitpferd öffentlich meistbietend verganten

30 ) Cornelius von Hafen zu Hollwarden , ist gewillet , 14 milchende Kühe und Quenen , güfte Quene , i
zweyjährigen bunten Bullen , 2 zweyjährige Ochsen , 9 Suh und Ochsenrinder , einige Milchkälber , 3 trächtige
Stuten , 2 schwarze Wallachen , 1 braunen dito mit 3 weifen Buffen , 13meniähriges gelbbrauues Mutterpferd ,
imgleichen 5 Schaafe , 1 Schaafbock , 5 Schweine , 2 Wagen , wovon einer beschlagen , Pflug , 2 Egden , 4 Bet
ten , 50 Milchbaljen , einige Hecken , fodann allerhand Haus und Ackergeräth , auch Saatfrüchte an Haber , Gärs
ten and Bohnen am 25 . April d . J . in feinem Wohnhause öffentlich meistbietend durch den Adininistrator der
Berganter Bedienung verkaufen zu lassen .

31 ) Johann Wilhelm Stollmann und Gerd Christ . Ankermann laffen am 21 . Apr . Nachmittags 1 Uhr in
Paul Wiltsen Wirthshause beym Schweyer rendeich mit gerichtl . Bewilligung 6 Rübe , eine güfte Quene , 3
Pferde , worunter ein braunes drenjähriges , eine trächtige Sau , 10 Schweine , 6 Schaafe , 4 Gänse , 2 Wagen ,
ein Bette und allerhand Haus und Adergeräthe offendlich meistbietend verganten .

32 ) Friedrich Brunken lasset mit Gerichtl , Bewilligung au 24 Apr . Nachmittags 1 Uhr in feiner Behau¬
fung zum Morgenlande 4 milchende Kühe , 1 güßte Quene , 4 Kälber , 5 Schaafe , 3 Rinder , Frauenskleidungen
und sonstiges Hausgeräth öffentlich meistbietend verkaufen .

33 ) Mit einem schönen Sortiment der neuesten Waaren welche ich in voriger Woche erhalten , empfehle ich
mich außer den schon bereits bekannten Artikeln bestens und verkaufe zu auferst billigen Preisen schwarze Tafte
von 5 bis & breit , couleurte schwere und leichte Taste und Atiasse , schwarzen gestreiften und schlichten Atlaß zu
Westen und Beinfieidern , feines woken Hosenzeug , schwarze , weisse und alle nur mögliche moderne Couleuren ,
feine Engl . Cafemire , gestreiften , schlichten und bunten Manchester , Engl . Nanquin und verschiedene andere engl .
Zeuge zu Beinkleidern und Sommer - Rocken , geftifte und gedruckte Casemire , Pique feidene , halbseidene und
Baumwollene Westen , baumwollene Pantalons und wollene Strümpfhosen , Halbfeidenzeug zu Damenkleidern ,
fein gestickte mousselinen Schürzen , schwarze uno weisse Engl . 6 und breite Flohre , Cattun Tücher nach dem
nenesten Geschmack , schlichte und gestickte Mouffelinen und feidene Lücher von 7 bis groß , Taschentücher , ges
ftreifte Satteldecken , Stickwolle , baumwollen Garn , seldene und halbseidene Patent , nebit Daumwollene und wol .
lene Herren , Damen und Kinderstrümpfe , baumwollene Müßen , feidene und lederne Herren und Damen Hand .
Schube von allen nur möglichen Sorten , Wachstaften Huthüberzüge , Gage und Kammertuch , Atlas , Glace ,
Taft , Fiohr , Loth und Schuhband , lafirte Theebretter , Stöcker , Reitpeitschen , plättirte und ordinaire Sporn ,
Stählerne und Semid ' or hrketten , doppelte und einfache Stiefelrieme , Silhouetten Rahmen Meffer , Scheeren ,
stählerne , vergoldete und Glasperlen , Rauchtobacksbeutel , feine und ordinaire Dosen , Brieftaschen , mit Seide
überfponnen , Pfeiffenröhre , Wachsstöcker , Myrchen und Blumen , nebst einem vollständigen Sortiment von Herren ,
Damen und Kinderhüthen nach dem gegenwärtig neuesten Geschmack 3 . Groskopff .

34 ) Am Mittewoch vor dem grünen Donnerstage ist auf dem Wege von Oldenburg nach Bremen , ein ver
flegefter leinener Beutel mit Kleidungsstücken von einem Wagen verloren . Wer diesen Beutel gefunden und ihn
entweder in der Expedition dieser Anzeigen oder ben dem Wirth Willmanns zur Falkenburg abliefert , hat eine
verhältnismäßig ansehnliche Belohnung zu gewärtigen .

35 ) Philip J . Müller aus Bremen logirt bey Joh . Died . Pape , empfiehlt sich seinen Gönnern und Freunden
mit den Gewürz Waaren , auch Regen und Sonnen Schirme , in Taft sowohl als einen , für Damen Schirme

L' eventail , achte Saffian Pantoffel für Herren und Damen , und gut couleurt dcht gestreift Leinen , Linon , Ba
sifte , Schier und Neffeltuch u . dergl . mehr , ist des Nachmittags in seinem Logis anzutreffen .

36 ) Am Charfreprag Abend if im hiesigen Concertfaal ein Huth vertauscht worden . Man ersuche daher
denjenigen , welcher einen unrechten Huch von da mitgenommen , folchen bey dem Affeffor Nitscher umzutauschen .

37 ) Am besten Freytage ist auf dem Wege von der Lambertusfleche nach der langen Straße ein Augenglas
in Horn gefaßt , verlohren . Der Finder wird freundlichst gebeten , es gegen eine Vergütung bey dem Buchdrucker
Staking abzuliefern . lions

38 ) Für das Kloster Blankenburg habe ich sofort einige , Tausend Rthlr . zinsbar zu belegen .
Emann .

39 ) In der Auction der weyl . Generalmajorin von Holstein , wird beym Schlaffe derfelben auch eine Samm
lung fehr guter Bücher verkauft werden , wovon ein Verzeichniß im Club lieget , und ben dem Secretair Früh
fing zur Einsicht zu haben ifting t

40 ) Da verfchiedene , das im vorigjährigen Frühjahr in meinem öffentlichen Holze gekaufte Holz noch nicht
gehauen und weggeschaft haben ; so zeige ich allen denselben hiemit an , daß fie gegen Maytag dieses Jahrs dieses
Holz megbringen müssen , indem der festgefeßte Termin schon unlängst verflossen ist , wiedrigenfalls fie ihr Hols
berlieren werden . Job . Enting in Griftebe .
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41 ) Am 20 . Apr . d . S . wird went . Chriftoph Folkens zu Bleren Mobiliar Nachlaß , hauptsächlich 1 Kuh ,

a Betten , einige Schränke , Kisten und Tische , Linnenzeug , Sinnen Kupfer desing und sonstiges Hausgerät ,
Bucher , Bandcharten , und eine Kette sum Landmeffen , im Sterbhaufe dafelbst offentlich meistbietend bergantet .



42 ) Allen , die an meinen went . Bater Chriftoph Feltens , rechtmäßige Forderungen Baßen ten , erfuck
tch hiemit , mir deshalb , längstens innerhalb 6 Wochen Nachricht zu geben , weil ich , nach dem Willen des Ver
#orbenen , seinen Nachlas fordersamt in Ordnung bringen , und mit meinem Bruder die Eidtheilung zulegen
muß . Bleren . Hinrich Folt . ns .

43 ) Vor furzer Zeit ist mir aus einem meiner Büsche der Watbrock genannt , eine anfchnliche Darthen Eis
chen Hestern diebischer Weise gestohlen worden . Wer den Thäter davon angeben kann , dem ich unter
Verschweigung fcinco camens Ld' or zur Belohnung . Johann Eyting in Griftebe .

44 ) Ich ersuche die einheimischen Greiren des unlangit au 3wifchenahn verneroenen Hauptmanns von
Fulda , eine Specification ihrer Forderungen ben mir , vor dem 20 . April einzusenden , indem ich für die Befries
digung forgen will . Eine desfällige Angabe ist also nicht nöthig .

Oldenburg Gramberg , Regierungsadvocat .
45 ) Jacob Harcksen Ehefrau zu Berne laffet am 19. April d . J . als am Donnerstage nach dem Sonntage

Quasimodogeniti , und folgenden Tagen . Morgens 11 Uhr , in ihrer Behausung verschiedene Mobilien und Mon
ventien , als : 2 gute Wagenpferde , I gute milchende Kuh , I beschlagenen Wagen mit grünem Auffah , 1 Rhete
nischen Schlitten mit dito Auffah , 1 großen ganz neuen hölzernen und verschiedene andere Schlitten , I Stalk oder
Sandtrog , 1 Engl . Sattel . Pferdegeschirr , verschiedene Ketten , Kanthaken , Teufelsklauen u . dgl . , 1 großen els
fernen Wagebalken , mit Ketten und Blättern , verschiedene große und kleine mit starken eisernen Bändern be
schlagene Fasser und sonstiges Eisenzeug , Dußend Stühle und z Lehnstühle mit türkischen linnenen Pelstern
verfchiedene Stüble mit ledernen Polstern , auch gedrechselte Stühle , Setbettstellen mit und ohne Gardinen ,
verschiedene Thee und sonstige Tische , Kleider . Linnen und andere Schránke , Commeden , 1 Schreibpult ,
Schlaguhr , 3 kleine Kanonen mit Laveten , und sonstiges Gewehr , auch große und kleine Spiegel , imgleichen
eine kleine Parthey Engl . Steinguth , auch 100 und einige Dusend ordinaire , mittlere und ganz seine | Sorten
Herren Damen und Kinder Filz Sithe , einige ico Pfund Speck , und was sonst noch hinzugefügt werden
mogte , durch den Auctionsverwalter heye öffentlich meistbietend verkaufen

46 ) Der Hausmann Johann Berend Debarde zum Rublen will einiges in der Nähe der Geeft belegenes
Umland als : 2 Würpe , das Bauerland und das am Paftorenlande gränzende Stück Bauerland sämmtlich in der
Neuenbrocker Bauerschaft unter der Hand verkaufen . Die Bedingungen sind bey dem Landgerichtssecretair Ri
der zu erfahren , und kann das Land Martini angetreten werden .

47 ) Der Helgenmeister Hinrich Ditmanns zur Braake ist gewillet am Freytage nach Ostern als am 13. d .
M. Nachmittags i Uhr und folgenden Sonnabend in seinem Wohnhause anf dem dortigen Herrschaftlichen Hel
genplage I . verfchiedenes Offeeisches bestes tannen Holz als : a ) 1373 Stück der 26376 Fuß fantige Dielen in
verschiedenen Lången von 10 bis 38 Fuß , 1 bis 3 Zoll dick und 12 bis 19 30ll breit , b ) einige Balken und c ) 2
Schock Latten . II . Auch verschiedene Oberländische Balken und Schlänken mit oberlicher Genehmigung offence
lich meistbietend verkaufen zu lassen .

48 ) Es soll der , zwischen der Oldenburgischen Grenze und Mariensiehl belegene , sogenannte Andelgroden ,
am Donnerstage den 12 . April an Ort und Stelle auf 1 Jahr zum Mehen meistbietend nach den abgefalten
Stücken verpachtet werden . Die Liebhaber können sich zu dem Ende am 12 . April , Morgens 9 Uhr , auf dem
Undelgroden in der Gegend des Rickwerks an der Oldenburgischen Grenze einfinden , die Conditionen vernehmen /
und darnach pachten . Jever , den 28. März 1798 .

Aus der Russisch Kaiserl . Cammer hieselbst .4
49 ) Die Kaufleute und Spiegelfabricanten Dorner und Schweiger aus Hamburg verkaufen im nächsten hie

figen Markte alle Sorten große und kleine auch ovale Spiegel , mit vergoldeten emaillirten und Mahagony Rah
men auch Tische mit Marmorblåttern von den schönsten Dessins zu billigen Preisen in ihrem bekannten Logis

bm Bremer Schlüffel bey dem Breyhanbrauer und Gastwirth Staltwasser auf der Achternſtraße . Auch werden
dieselben am Freytage a am 20 . Apr . mit obigen Waaren nach Varel reifen .

50 ) Weyl . Dierk Willers Wittwe laffet als Vormünderin ihrer Stinder am 19. April d . J . in ihrer Behau
fung zur Abbehauserwisch 18 Kühe und Quenen , & Kuh und Ochsenrinder , 5 Pferde , wovon 2 trächtig , I
Füllen , 4 Schaafe , 5 Schweine , einige Ganse , 2 beschlagene Wagen , 2 Egden , 1 Pflug , 1 Hausuhr , einige Bet
ten , eisernen Ofen , einige Früchte als Haber , Gerften und Bohnen und sonstiges Haus und Ackergeräch öf
fentlich meistbietend verganten .

51 ) Weyl Candidat Gerdes Mitte låffet als Vormünderin ihrer Kinder am 23. April in ihrer Behausung
zum Abbehauser Altendeich 18 milchende Kühe und Quenen , z zweyjährige Ochsen , 3 Ochsenrinder , 1 roth¬
schimmelichtes drenjähriges Mutterpferd , 1 dito schwarzes zweyjähriges , 2 Hengstfüllen , wovon einer gelbbraun
mit einem Zeichen und einem weissen Fuß , hölzernen und beschlagenen weitfpurigen Wagen , i Wuppe ,
Plug , 2 Egden , sodann ihres verstorbenen Ehemannes nachgelassene Bücher , wovon ein gedruckter Catalogus
unentgeldlich ausgegeben wird , öffentlich meistbietend verganten .

Went . Reiner Lau major nne Erben und des jüngsten Sohnes Vormund Franke Frankfen lassen den
Nachlaß ihres Erblaffers , als : 4 milchende Kühe , 2 Stuhrinder , 2 trächtige Stuten , 1 befchlagenen Wagen ,
I Wuppe 1 Pflug , 2 Egden , 4 Betten , 1 filberne Taschenuhr , sodann allerhand Haus und Ackergerȧth , auch
einigen Vorrath an Gersten , Bohnen , Haber und Weißen , nicht weniger einige Fuder Heu und Stroh am 13 .
April d . J . in dem Sterbehause zum Sillenser Deich öffentlich meistbietend verkaufen , nicht weniger alsdenn
die von dem Defuncto bisher bewohnte und dem Gerd Stühmer gehörige beym Gillenserdeich belegene Stelle mit
4 Jucken Landes , wovon Jück mit Rocken und Weißen befaamt sind , auf Jahr , von Maytag 1798 bis
dahin 1799 offentlich verheuern .

33 ) Demnach theils auf freywilliges Anfuchen , theils Schuldenhalber folgende Ländereyen , Heerdstedte
und Behausungen , als : 1) Wilhelm Helmrich Otten Haus in der Schlachtftraße , nebst einem Manns , Kirchen ,
ftuble in der Stadtkirche . 2 ) Desselben went . Ehefrauen Garten auf der Gaft , wovon 3 Rthle . is schl . Grund¬
heuer jährlich abgehen . 3) Hinrich Folfers Haus , aus 3 Wohnungen bestehend , nebft dazu gehörigem Gärten
in Wadwarder Loge , wovon jährlich 2 Rehir 6 schl an die Oberpaftoren und 13 schl . o wl , an die Kirche abs
gehen , und welches von Veter Jansen Peters Wittwe und Conf . verabnuhet wird . 4 ) Deffelben Haus von a



Bohnungen nebst dazu gehörigem und bisher gebrauchten Gartengrunde in Wadwarder Loge , wovon jährlich
Rthlr . 13 schl . 10 wl . und 16 schl . To wl . an die Oberpaftoren zu Wadwarden bezahlet , und von Lücke Folkers
Eden Wittwe und Consorten verabnühet wird . 5) Desselben Krughaus mit Kruggerechtigkeit zu Haddlen , mit
Obst und Kohl Gärten und ungefäßr Matt Landes der Hollig genannt . 6 ) Deffelben nugbares Eigenthum4
von Eilfhundert Landes , zwischen Tenen und Hadden belegen , wovon jährlich 12 Rthlr . an Jurgen Nantes
Erbeu bezahlet werden . 7 ) Deffelben Krughaus mit Kruggerechtigkeit am Wadwarder Kirchhofe , der Caldumer
genannt , wovon jährlich i Rthlr . an die Kirche bezahlet wird . 8) Desselben Haus von 2 Wohnungen nebft
Gartengrund , am Wadwarder Loge belegen , wovon jährlich 1 Rchir . 13 schl . 1o wl . an die Oberpasteren besahe
let uod von Onke Jürgen Dirks und Consorten verabnüßet wird . 9 ) Deiben Haus nebst einen großen Garten
au Haddlen . 10 ) Desselben Haus von 2 Wohnungen nebst Garten , am Wadwarder Kirchhofe belegen , woven
jährlich 13 fcht . 10 pl . an die Kirche bezahlet , und von Claß Rüstmann Ricklefs und Conf . verasnuset wird .
11 ) Rath Thaden Landgut am Funnenferwege im Hohenfischer Kirchspiel , groß 29 Matten , nebst Behausung
und Garten , einem Keller und Lagerstellen nebst Stirchensise . 12 ) Diederich Jaspers beyde Scheunen nebst
Garten , auf der hiesigen Gaft , ohnweit der Kampütte . 13 ) Commissionerath Jurgens Landgut in Hohenkircher
Kirchspiel , Süderhausen genannt , groß 72 Matten . 14) Canzleyrath Stegen Kinder erster Ehe Haus auf Rus
stersteht , nebst 11 Grafen Landes , welches von Gerriat Peters bewohnet wird . 15 ) Derselben Landgut zum
Schaar , groß 155 Grafen . 16) Derselben Haus auf dem Rüstersicht , welches von Tante Bargen bewohnet
wird , und wovon jährlich 24 Gthlr . Grundbeuer abgehen . 17 ) Derselben Hauslings Haus beym Rüstersteht
am Deiche stehend . 18 ) Folkert Boiken Gerdes nnkbares Eigenthum von 4 Matten Landes , wovon jährlich
von jedem Matt 3 Gmthl . Erbheuer , und bey Sterb und Beränderungsfällen von jedem Matt 1 Rthlr . Wein
Bauf bezahlet werden muß . 19 ) Johann Bernhard Lohe Haus und Garten im Warder Loge , nebst 4 Grasen
Landes , welche Gerd Onnen Gerdes Erben für 9 Rthlr . 12 schl . jährlich in Erbheuer haben . 20 ) litrich Lanes
Jun . Wittwe Haus mit Kruggerechtigkeit , nebst Scheune und Garten und einer verdeckten Kegelbahne in der
Schlachtstraße hieselbst , an den meistbietenden ben brennender Kerze verkaufet werden sollen , und Terminus hie .
au auf den Wontag als den 23 . April angefekt worden ; so wird solches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft ges
Bracht , und können diejenige welche von besagten Stücken zu erhandeln Willens find , sich gedachten Tages des
Mittags um 12 Uhr auf dem Stadt Kachhause hieselbst einfinden , und der Vergantungs Ordnung gemäß
kaufen . Anben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen
oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen , ebensowohl als diejenigen , welche aus irgend einem
Rechts oder Ingroffations Grunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erin .
mert , daß eritere sich vor dem Verkauf , und legtere im Fall kein Concursproclama immittelft ergangen , wenig .
Bens vor Erscheinung eines jeden Zahlungs . Bermine gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst
weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so wie sie eingekommen an die Impetranten der Subhastation wer
Den ausbezahlet werden . Uebrigens haben diejenigen welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bes
Nuffesung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 8 Tage vor dem termino fubha
Bationis Anzeige zu thun . Wornach sc . Sign . Jever den 9. März 1798 . Aus dem Landgerichte biefelbst .

54 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß der ben Friederikensicht in der Herrschaft Jever liegende Auffen
Groden , welcher einen vortreflichen Boden hat , und dessen Flächen Inhalt ungefähr 300 Matten , jedes zu 120
Rheinlandische Quadrat Ruthen , und jede Quadrat Ruthe zu 400 Rheinländifche Quadratfüße gerechnet , zur
Bedeichung sowohl , als auch gegen ein zu bestimmendes Abstandsgeld und einen jährlichen Canon dem Meists
Bietenden in Erbpacht überlassen werden solle , wozu die Lipitation auf den 21. April angefeßt worden ist . Die
Liebhaber können sich zu dem Ende am 21. April Morgens um 9 Uhr auf dem Rathhause vor der Reglerungs
Seffions Stube zu Jever cinfinden , die Conditionen vernehmen und das weitere gewärtigen . Auch tonnen die
Conditionen wegen der Bedeichung sowohl , als wegen der erbheuerlichen Uebertragung des Grodens vorher je
Derzeit von dem Cammerregistrator Cordes für die gewöhnlichen Mundations . Gebühren abschriftlich mitgetheilt ,
und ben demselben abgefordert werden . Wornach c . Sig . Jever den 16. März 1798 .

2

Aus der Regierung und Cammer hieselbst .

55 ) In Ansehung des von Jacob Grothen Wittwe jest Hermann Stoffers Chefrau , an den Schusterme
fter Johann Hinrich Heinzen verkauften , von ihrem ersten Ehemanne Jvcob Grothe herrürenden am alten Mark

te hieselbst stehenden Hauses , ergehet concurfus creditorum et retrahentium , und ist terminus praeclufivus jur

Angabe bis zum 29. April d . 3. festgefeßet worden . Wornach ac. Sig . Jever den 13. März 1798 .
Aus dem Landgerichte hieselbst .

56 ) Am 24 . und 25 . April d . I . soll die Ausgrabung eines Treffahrts Kanals in Ostfriesland von der
Stadt Aurich bis Emden öffentlich ausverdungen werden . 3ur Nachricht dienet , daß der Kanal ungefähr 3
Deutsche Meilen lang , und an beiden Seiten mit Wagen und abwässerungsgräben versehen wird , auch daß der
Berding bey Aurich am 24 . April , Morgens 9 Uhr , feinen Anfang nehme , und die Besticke vorher in Aurich

und Emden eingesehen werden können . Aurich und Emden den 14 . Már 1798 .
L. Bley , Königl . Preuß . Deichcommissair . J . R . Franzius , tonigl . Preuß . Landbaumelfter .

57 ) Die verwittwete Pastorin Ricklefs lásset am 16. April und folgenden Tagen in der Pastoren zu Stoll
Hamm öffentlich meistbietend verkaufen , 2 gelbbraune 4jährige Stuten , 1 braune 6jährige dito , so zum Reiten
zu gebrauchen , verschiedene Kübe und junges Bich , 1 grünen Korbwagen , befchlagenen Wagen , Pferdegeschirr
und Sattel , Bücher , Buchbindergeräche , I Stunftorechfelgestell mit 80 Instrumenten , Tischlerwerkzeug , i Kiel
derrolle , 1 Schlaguhr und 1 filberne Taschenuhr , Tische , Stühle , Schränke , Spiegel , Betten , Bettstellen , Lin
nen , Porcelian , Silber 3inn Kupfer Meffinggerathe u . ( w . Es wird in angeführter Ordnung mit dem Ver
Taufe verfahren . Der Zahlungstermin bleibt bis Michaelis hinausgefeßt .

Todes Anzeige .=

Am 7 . Upril starb aufer ältester Sohn Johann im 24 . Jahr feines Alters . Die Ursache feines frühen To
des war eine ausgehrende Krankheit . Unsern Verwandten und Freunden machen wir diesen Todesfall hiedurch
schuldigt bekannt . Oldenburg . Jobann Oltmanns . Margaretha Sophia Ditmann

bunda ( 6 ) dan seni enny geborne Meenben .
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